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Teublitz. Die Bauarbeiten für
die Erweiterung der Ganztags-
schule an der Telemann-
Grund- und Mittelschule
schreiten planmäßig voran.
Um sich einen aktuellen Ein-
druck zu verschaffen, trafen
sich Stadträte, beteiligte Pla-
ner, Bürgermeister Thomas
Beer (CSU) und Bauamtsmit-
arbeitern vor Ort. Das Ziel, die
Räume zum neuen Schuljahr in
Betrieb zu nehmen, wird aller
Voraussicht nach erreicht.

Den Rundgang über die Bau-
stelle leitete der Schwandorfer
Architekt Alfred Popp gemein-
sam mit Bauamtsleiterin Sabi-
ne Eichinger. Neben Bürger-
meister Beer nahmen auch
Vertreter der Stadtverwaltung

Erweiterungsbau an der Telemann-Grund- und Mittelschule in Teublitz liegt im Zeit- und Kostenplan – Inbetriebnahme im September

Ort für Betreuung, Verpflegung und gemeinsames Lernen

sowie der beteiligten Planungs-
büros teil. Ebenso verschafften
sich die Stadtratsmitglieder Jo-
hann Schmid (Freie Wähler),
Renate Frey-Forster (SPD),
Georg Fleischmann und Benja-
min Liebl (beide CSU) vor Ort
einen Eindruck von der Bau-
stelle.

„Es ist schön zu sehen, wie
gut dieses wichtige Projekt vo-
rankommt. Mit dem Erweite-
rungsbau schaffen wir die Vo-
raussetzungen, um den künfti-
gen Rechtsanspruch auf Ganz-
tagsbetreuung zuverlässig er-
füllen zu können und
gleichzeitig moderne Rahmen-
bedingungen für unsere Schü-
lerinnen und Schüler für Be-
treuung, Verpflegung und ge-

meinsames Lernen zu bieten“,
betonte der Bürgermeister. Das
Projekt Erweiterung Ganztags-
schule Teublitz befindet sich
laut den Ausführungen von
Popp und Eichinger weiterhin
im vorgesehenen Zeit- und
Kostenrahmen. Der Rohbau
des Erweiterungsgebäudes ist
inzwischen vollständig abge-
schlossen. Auch Fenster sowie
ein Großteil der technischen
Installationen wurden bereits
eingebaut.

In den kommenden Tagen
wird die Pfosten-Riegel-Fassa-
de montiert. Für Mitte April ist
zudem der Einbau des Estrichs
vorgesehen. Anschließend
folgt eine etwa einwöchige Tro-
ckenphase, bevor der Innen-

ausbau weitergeführt werden
kann.

Der Erweiterungsbau schafft
zusätzliche Räume für die
Ganztagsbetreuung sowie eine
deutlich erweiterte Mittagsver-
sorgung. Mit der Fertigstellung
investiere die Stadt Teublitz ge-
zielt in eine moderne und zu-
kunftsfähige Bildungsinfra-
struktur, betonte der Bürger-
meister. Mit dem Erweite-
rungsbau reagiere die Stadt
frühzeitig auf den ab dem
Schuljahr 2026/27 geltenden
Rechtsanspruch auf Ganztags-
betreuung in der Grundschule,
Die Nutzung des Gebäudes ist
zum Beginn des neuen Schul-
jahrs im September 2026 ge-
plant. bat

Brennender Busch sorgte für Einsatz

Burglengenfeld. Ein Feuer-
wehreinsatz sorgte am Mitt-
wochabend in Burglengenfeld,
Im Fuhrtal, für Aufsehen. Ins-
gesamt 50 Einsatzkräfte der
Feuerwehren Burglengenfeld,
Meßnerskreith und Maxhütte-
Winkerling rückten nach der
Meldung eines Garagenbrands
an.

Als die ersten Aktiven aller-
dings kurz nach 19 Uhr an der
Einsatzstelle eintrafen, hatte
der Hauseigentümer die Flam-
men bereits gelöscht. Die
Feuerwehr musste nur noch
Nachlöscharbeiten durchfüh-

Feuerwehren gingen in Burglengenfeld von Garagenbrand aus – Bauarbeiten als Auslöser

ren, wie die Burglengenfelder
Wehr berichtete.

Zur Brandursache erklärte
die Polizeiinspektion Burglen-
genfeld, dass bei der Erneue-
rung der Dachabdichtung
eines Gartenschuppens mit
einem Schweißbrenner durch
Funkenflug ein Strauch im Gar-
ten Feuer fing. Ein Schaden am
Gartenschuppen beziehungs-
weise an einer Garage sei nicht
entstanden.

Wegen des Einsatzes wurde
die Straße Im Fuhrtal am Mitt-
wochabend für etwa 30 Minu-
ten gesperrt. bjs

Zusammenkommen und feiern
Von Werner Artmann

Teublitz. Zu Christi Himmel-
fahrt ist es wieder so weit: Von
13. bis 17. Mai feiert die Stadt
Teublitz ihr traditionelles
Volksfest im Stadtpark. An den
fünf Festtagen können sich die
Besucher auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit
Musik, Festzeltbetrieb und Ver-
gnügungspark freuen. Das
Festbier kommt von der
Schlossbrauerei Naabeck. Der
Klassiker mit 13,5 Prozent
Stammwürze und 5,5 Prozent
Alkoholgehalt ist für viele un-
trennbar mit dem Teublitzer
Volksfest verbunden.

Auf Einladung von Festwirt
Daniel Feuerer trafen sich Bür-
germeister Thomas Beer (CSU),
Mitglieder des Stadtrats, Mit-
arbeiter vom Bauhof und von
der Stadtverwaltung, die Ver-
treter der Festküche Wilma
und Thomas Reither sowie Se-
niorchef Wolfgang Rasel, Juni-
orchefin Eva Rasel und Ver-
triebsleiter Michel Weiler von
der Brauerei Naabeck in der
SC-Sportgaststätte zur traditio-
nellen Bierprobe.

Festbier kommt schon zum
22. Mal aus Naabeck

Wolfgang Rasel stellte die lang-
jährige Partnerschaft zwischen
der Stadt Teublitz und seiner
Brauerei heraus. Diese liefere
nun bereits zum 22. Mal das
Festbier für das Teublitzer
Volksfest. Die langjährige Ver-
bindung zeuge von Qualität,
Verlässlichkeit und gelebter re-
gionaler Tradition.

Bürgermeister Thomas Beer,
der das Probe-Fassl“ anzapfte,
sprach seinen Dank an Festwirt
Feuerer und die Brauerei Naab-
eck für die hervorragende Zu-
sammenarbeit aus. „Es ist an-
gerichtet“, meinte Beer, der na-
türlich ein gutes Wetter und ein
erfolgreiches und friedvolles
Volksfest 2026 wünschte.

Festwirt Daniel Feuerer und
Festküchenchef Thomas Reit-
her informierten über Neue-
rungen: Zwei Tage vor Volks-
festauftakt – am Montag,
11. Mai – gibt es von 17 bis
19 Uhr im Festzelt die Möglich-
keit, um zehn Prozent verbillig-

Teublitzer Volksfest steigt von 13. bis 17. Mai im Stadtpark – Blick in die Festküche möglich

te Getränke- und Essensmar-
ken im Voraus zu erwerben. In
die 60 Quadratmeter große
Festküche sei kräftig investiert
worden, und die Besucher
könnten dort live verfolgen,
wie die bayerischen Schman-
kerl frisch zubereitet werden.

Naabeck-Betriebsleiter Mi-
chel Weiler kündigte an: „Das
Festbier ist vollmundig und
fein im Geschmack, der An-

trunk spritzig und frisch, die
Kohlensäure-Perlen vollführen
einen wahren Tanz auf der
Zunge, während ein zartes Aro-
ma von Blütenhonig den
Mundraum erfüllt.“

Für Festwirt Daniel Feuerer
steht fest: Auch dieses Jahr soll
das Volksfest im Teublitzer
Stadtpark wieder ein Ort zum
Feiern und Zusammenkom-
men für Jung und Alt sein.

Feuerer gab einen groben
Überblick über das Programm
und lud zum gemeinsamen
Feiern ein.

Familiennachmittag mit
vergünstigten Preisen

Einer der Höhepunkte soll der
Kinder- und Familiennachmit-
tag am 15. Mai werden, wenn
das „Partykistl“ der Teublitze-

rin Marlene Unger beim Kin-
derkarussell mit verschiede-
nen Aktionen und Kinder-
schminken zu einem unter-
haltsamen Nachmittag einlädt.

Reservierungen für das Fest-
zelt werden unter der Hotline
(0 94 71) 99 22 42 entgegenge-
nommen. Mehr Informationen
zu den fünf Festtagen gibt es
online unter www.teub-
litz.de/volksfest

Mittwoch, 13. Mai: 17.45Uhr
StandkonzertundFestzugmit
der Blaskapelle Teublitz;
18 Uhr Bieranstich durch Bür-
germeister Thomas Beer;
19 Uhr Partyabend mit „Hot
Sugar – The Band“

Donnerstag, 14. Mai: 11 Uhr

Auszüge aus dem Programm zum Teublitzer Volksfest 2026

Frühschoppen mit „Andreas
Hastreiter mit Band“; 17 Uhr
Band „Gaudimacher“ spielt
im Festzelt.

Freitag,15.Mai:14bis18Uhr
Kindernachmittag mit verbil-
ligten Preisen; 14 Uhr Kinder-
schminken; 16UhrAuftritt der

Tanzsportgruppe „Fantasie“;
19 Uhr Unterhaltung mit
„Skandal - Die Partyband“

Samstag, 16. Mai: 14 bis
18 Uhr Seniorennachmittag
mit der Blaskapelle Teublitz;
19 Uhr TagderBehörden, Ver-
eine und Betriebemit der Par-

tyband„MeisterProbper&die
Saubermänner“

Sonntag, 17. Mai: 10 Uhr
Gottesdienst, anschließend
Mittagstisch im Festzelt mit
der Blaskapelle Teublitz; ab
15 Uhr spielt die Band „Bessa
Wei Nix“.

BURGLENGENFELD
Kolpingsfamilie: Freitag, 17.04.,
19 Uhr, Bilderabend „Histori-
schesBurglengenfeld“ imPasto-
ralzentrum St. Josef. Petra Jäger
zeigt alte Bilder von der Stadt.
Frauenbund: Mittwoch, 22.04.,
nach der Messe um 9 Uhr Früh-
stück im Pfarrzentrum St. Josef.

MAXHÜTTE-HAIDHOF
KF Leonberg: Freitag, 17.04., 18
Uhr, Austragen der Altkleidersä-
cke, 20Uhr Stammtisch. - Sams-
tag, 25.04., Altkleidersammlung.
FF Ponholz: Samstag, 18.04.,
TeilnahmeanderMalle-Party der
Boholzer Bixn, TP 20 Uhr. im Ver-
einspolo, Geflügelhalle Ponholz.
Schützenverein Jägerblut
Rappenbügl: Samstag, 18.04.,

18 Uhr, letzter Schießabend.

TEUBLITZ
Jahrgang 55/56: Freitag, 24.04.,
18 Uhr, Treffen im Bistro Fiege.
GOV Premberg: Samstag,
18.04., im Dorfstodl um 18 Uhr
kostenloses Leberkäsessen, 19
Uhr Jahreshauptversammlung.
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„Depression im Alter“:
Vortrag auch im Stream
Maxhütte-Haidhof. „Depres-
sion im Alter“ ist Thema eines
Vortrags, der am 28. April von
18 bis 19.30 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus in Maxhütte-
Haidhof angeboten wird. Da-
bei sollen Fragen wie „Was
kennzeichnet eine Depres-
sion? Wie findet man wieder
heraus, um das Leben noch le-
benswert zu finden? Und wie
können Angehörige dabei hel-
fen?“ beantwortet werden. Alle
Senioren sowie Angehörige,
die sich für diese Fragen inte-
ressieren, sind eingeladen. Als
Referentin kommt Katrin Mor-
cinek von der Gerontopsychi-
atrischen Koordinationsstelle
Oberpfalz. Der Vortrag wird
von der VHS im Städtedreieck
in Kooperation mit dem Max-
hütter Seniorenbeirat und der
Akademie Ostbayern-Böhmen
durchgeführt. Der Vortrag ist
kostenlos und wird gestreamt,
das heißt eine Teilnahme ist
auch online möglich. Anmel-
dung bei der VHS unter
(0 94 71) 3 02 23 33 ist erforder-
lich.

VHS-Kurs hilft, das
Tablet zu beherrschen
Burglengenfeld. Ein Kurs der
VHS im Städtedreieck m Mon-
tag, 20. April, um 18 Uhr soll
das das Rüstzeug vermitteln,
das eigene Tablet zu beherr-
schen. Kursleiter Christian
Daschner geht Schritt für
Schritt vor und hilft in der
Kleingruppe bei der Einrich-
tung des Geräts nach eigenen
Bedürfnissen. Was muss man
wissen und können, wo ste-
cken die Chancen und was
braucht man nicht auf dem
Tablet? Welche Unterschiede
gibt es im Vergleich zur Nut-
zung eines Smartphones? Die-
se und noch viele weitere Fra-
gen will Daschner beantworten
und Tipps und Tricks vermit-
teln. Teilnehmer müssen ein
Android-Tablet mit aufgelade-
nem Akku mitbringen. Dieser
Kurs ist nicht für iPads geeig-
net. Die Kursgebühr beträgt
50 Euro. Der Kurs findet im Ku-
BiS, dem alten Rockstüberl, Re-
gensburger Straße 6 in Burg-
lengenfeld statt. Anmeldung ist
erforderlich unter der Telefon-
nummer (0 94 71) 3 02 23 33.

IN KÜRZE

Sie machten sich einen Eindruck vom Baufortschritt: Bürger-
meister Thomas Beer (5. v. r.), Stadtratsmitglieder, beteiligte Planer,
Architekt Alfred Popp (4. v. r.) und Bauamtsmitarbeiter. Foto: Artmann

Die Feuerwehren Burglengenfeld, Meßnerskreith und Maxhüt-
te-Winkerling waren am Mittwochabend im Einsatz. Foto: Schaller

Bei der Bierprobe stießen sie auf fünf erfolgreiche Tage an: Michel Weiler, Bürgermeister Thomas Beer, Eva Rasel, Thomas Reither,
Daniel Feuerer, Wolfgang Rasel und Siegfried Feuerer (v. l.). Foto: Werner Artmann


